
 

NEWSLETTER JANUAR 2019 

 

Liebe Freundinnen und Freunde der OTTENSER GESTALTEN, liebe Nachbarschaft, 

 

 „Werkbank mobile Zukunft“ im Altonaer Museum 

Unter dem Titel „Werkbank mobile Zukunft“ starten in Kürze zwei Workshops im Foyer des 

Altonaer Museums (Museumstraße 23, 22765 Hamburg): Sonntag, 27.01.2019 und Sonntag, 

24.02.2019, jeweils 14 bis 17 Uhr. Ein Projekt für OTTENSER GESTALTEN von Heike 

Stephan (www.heikestephan.de) in Kooperation mit dem Malwerk Helena Rennkamp 

(http://www.malwerk-hamburg.de) und mit Unterstützung von Gwendolyn Lloyd-Hughes. 

   „Fallenflitzer“  

„Das Auto der Zukunft ist kein Auto“ (Valdis Wish). In diesem Sinn entwerfen wir neue, mehr 

oder weniger utopische Transportmittel. Jede/r ist herzlich eingeladen, Modelle zu zeichnen 

und/ oder Prototypen zu bauen – kreativ, visionär und mit viel Spaß! Die Materialien zum Bauen 

der Modelle sind Alltagsdinge („Object trouvés“: CDs, Schachteln, Tuben, Papprollen, Folien, 

Verpackungsmaterial ...), frei nach dem Motto: was für den einen wertlos geworden ist, ist für 

den anderen die Grundlage neuer Ideen. Vielseitiges Baumaterial ist vorhanden und steht allen 

zur Verfügung. Unser Dank für Materialspenden gilt dem kreativen Recycling Centro REMIDA 

(www.remida.de). Es dürfen aber auch gerne eigene Fundstücke mitgebracht werden. 

Museumseintritt. Teilnahme kostenlos. – Die Modelle werden nach den Workshops im 

Schaufenster von Jobcoaching Hamburg Lloyd-Hughes, Eulenstr. 26, 22765 HH, ausgestellt. 

 

 Im Gespräch mit den Fraktionen 

In den letzten Monaten sind wir mit den meisten Fraktionen im Gespräch gewesen über unser 

alternatives Verkehrskonzept für Ottensen. Eine breite Unterstützung findet nur das 

Bewohnerparken. Es wird also in absehbarer Zeit kommen. Ansonsten gibt es viele 

Einwendungen und wenig Mut für zukunftsweisende Veränderungen. Ausnahme ist Die Linke, 

die für unsere Forderungen eintritt. Da die Regierungsparteien uns kaum entgegen kommen, 

brauchen wir mehr Unterstützung von Euch Ottensern! 

 

 Unterschriftenaktion 

Es darf sich also jede/r angesprochen fühlen von unserem Aufruf, zur Stärkung unserer 

Forderungen Unterschriften zu sammeln. Noch einmal: Neben dem Bewohnerparken geht es 

um die Verhinderung des Durchgangsverkehrs, um die Einhaltung von Tempo 30 mit 



konsequenten Kontrollen, um autofreie und sichere Rad- und Fußwege, um Lärm- und 

Abgasreduzierung und um ein Gesamtkonzept für nachhaltige und klimagerechte Mobilität. 

Im Anhang findet Ihr erneut die Unterschriftenliste. Bitte ausdrucken (egal ob farbig oder 

schwarz-weiß), unterschreiben (wer’s noch nicht gemacht hat) und weitere Unterschriften in 

Eurer Nachbarschaft, in Kita, Schule oder andernorts in Ottensen sammeln. Es gibt auch die 

Möglichkeit, im Laden der REMIDA (Am Born 19, 22765 Hamburg) zu unterschreiben 

(Öffnungszeiten: Montags & Dienstags 14-17 Uhr, Donnerstags & Freitags 10-14 Uhr). Wir 

kümmern uns um die Auslage der Listen an weiteren öffentlichen Orten im Viertel. 

 

 Offenes Treffen 

Außerdem kann unser nächstes offenes Treffen zum Unterschreiben und zur Abgabe von 

vollen Unterschriftenlisten genutzt werden. Es findet am Dienstag, 5. Februar, ab 19.30 Uhr 

wie immer im Café des Stadtteilzentrums „Motte“, Eulenstraße 43, 22765 Hamburg, statt. Wir 

freuen uns auf neue und schon bekannte Gesichter! 

 

 Banner der OTTENSER GESTALTEN mit neuem Motiv 

   „Lebenswertisierung“ 

Vielleicht haben es einige schon bemerkt: Seit Anfang des Jahres hängt ein neues Banner der 

OTTENSER GESTALTEN im Viertel. Rechts der Moloch der Gegenwart: Abgase, Lärm, 

Umweltzerstörung. Im Zentrum weist unser Logo-Huhn, das für ein „artgerechtes“, gesundes 

und umweltfreundliches Leben steht, den Weg in die Zukunft, in der unsere Vision einer 

lebenswerten Stadt Realität geworden ist: Fußgänger und Radfahrer haben den öffentlichen 

Raum zurückerobert, es gibt viel Platz für Bewegung oder Entspannung, fürs Durchatmen der 

sauberen Luft, ringsum gedeiht viel Stadtgrün. – Die Zeichnung wurde von Heike Stephan 

gestaltet, unter Verwendung von visuellen Elementen der globalen Klimaschutz-Bewegung 

350.org (https://350.org/de/what-we-do/). Wir würden uns freuen, das Motiv an vielen Orten im 

Viertel zu sehen. Wer also möchte und die Möglichkeit hat, ein solches Banner gut sichtbar 

aufzuhängen, kann ein oder mehrere Exemplare in verschiedenen Größen über uns bestellen 

unter info@ottensergestalten.de, Betreff: Lebenswertisierung.  

 

 Feinstaubsensoren-Workshop 

Unser nächster Workshop zum Bau eigener Feinstaubsensoren findet am 8. Februar 2019 statt. 

Leider ist kein Platz mehr frei. Bei entsprechender Nachfrage werden wir weitere Workshops 

anbieten. Anmeldung unter info@ottensergestalten.de, Betreff: Feinstaubsensor. 


